
Wer-se m des Ere- sei-et 

seid-It 
» handelte es Ich zwar 

Unser nie m us die Ermordung 
der In Adam-, die Umstande nöthig- 
tes edach dazu, auch den Tod des hrn 

ky C. Barnet vom Knickerbocker 

äletk Einb, der aus ähnliche Weise 
v "istet wurde, wie Frau Adams, in 
die Untersuchung hinein zu ziehen. Beide 
Fälle sind so eng mit einander verknüpft, 
daß sie sich kaum trennen lassen. Moll- 
neaur ist ein Mitglied des New York 
Athletic Club und gehörte früher 
dein Knickerbocker Athletic Club an, aus 

welchem er in Folge eines Streites mit 

Cunile ausschied. Molineaur’ Vater 
besin eine Farbenfabril und steht in dem 
Rus, ein Millionär zu sein. Der Art-z 
getlagte spielte in der guten Gesellschafts als voraussichtlicher Erbe eines großen 
Vermögens und seiner guten Umgangs-( 
formen wegen eine große Rolle. ! 

Die Proeeßnerhandlungen gegen Curt 
v. Biedenfeld, welcher bekanntlich der 

Ermordung des Consiablers McDonald 
eingeklagt ist, haben Montag oor Richter 
Garn ihren Anfang genommen. Bie- 
denseld hat auf die gegen ihn erhobene 
Mordanklage »Nicht schuldig-« plaidirH Er leugnet die That selbst nicht ab, niill1 
aber den Conftadler McDonald nur aus-l 
Noth-sehr erschaffen haben. Und dieg’ 
wird denn auch die Theorie der Verthei- 
dignng in dem sensationellen Mordprm 
ceß sein. Curt v. Biedenfeld, ein seit 
zehn Jahren in Chieago ansassiger und 
dort in weiten Kreisen bekannter ehema- 
liger Ofsizier des S. preußischen Kur-is- 
sier-Re rannte-, erschoß am 22. Novem- 
ber o. Z. in Redpaths Wirthfchast, No. 
43 Jackfon Bonleward, den Conftabler 
C. Il. MeDonald, mit dem er schon» 
seit geraumer Zeit aus gespanntem Fußes 
stand. Er ist der Sohn des Baron- 
Derrnann v. Biedenfeld, welcher bis zum; 
Jahre 1866 als Hainen-Oberst in kur-? 
bessischen Diensten stand BiedenseldH 
versichert, ehe er MeDonald niederschoß, 
habe dieser leise zu ihm gesagt: »Jehtl 
habe ich Dich, Du deutscher ;Hund, unt-l 
nun bring ich Dich um. « 

Ueber der Unterschrift der Redakteure 
der drei größten deutschen Zeitungen Chi- 
eago’§, nämlich Wilhelm Rapp von der 
Jll. Staatszeitung, Richard Michaelis 
non der Freien Presse und Fritz Glo- 
gauer von der Abendpoft, ist ein Aufruf 
an alle dortigen deutschen Vereine, Logen 
und Gesellschaften ergangen, dieselben 
um ihre Mitwirkung zur Abhaltung 
einer Massennersammlung deutscher Bür- 
ger ersnchend, in welcher gegen die von 

gewisser Seite unternommenen Verbes- 
ung und Anfeindung der Ver. Staateni 
gegen Deutschland ein geharnifchterJ 
Protest losgelassen wer-der soll. Die 
Versammlung findet nächsten Montag 
Abend statt. 

Usbetücksichkigi dec Alters. 

Die Nieren sind verantwortlich sürT 
mehr Krankheiten, Leiden und Todes- 
fälle als irgend ein anderes Organ degs Körpers. » 

Eine Mehrzahl der Krankheiten, diel 
das Menschengeschlecht heutzutage heim- 
suchen, sind auf Nierenleiden zurückzu-s 
führen. Es herrscht in allen Gesell- 
schaftsklassen, in allen Zonen, rücksichtgs 
los des Alters, Geschlechts oder Stel- 
Lung. 

Die Symptome von Leberleiden sind 
unverkennbar-, wie z· B· Rheumatismus, 
Neuralgie, Schlaflosigkeit, Reißen oder 
dumpfe Schmerzen im Rücken, ein Ber- 
langen zum öfterenUriniren deiTag oder 
Nacht mit reichliche-n oder spärlichem 
Abstuß. 

Harnsäure oder Ziegelstaub ähnliche-n 
Bodensatz im Urin sind Zeichen oon ser- 

stopsten Nieren, oergiftetes nnd mit 
Krankheitskeimen durchsehtes Blut ver- 

ursachend. Manchmal sunktionirt das 
herz schlecht und Zellentheilchen (Nieren- 
Abfall) sind im Urin zu finden, welches, 
wenn vernachlässigt, mit der Bright’sehen 
Krankheit, der gefährlichsten Form oon 
Nierenleidem endet. 

Ille diese Symptome und Erscheinun- 
ges werden prompt entsernt unter der 
Einwirkung von Dr. Kilmer’s Swamps Noah Es hat einen weltberühmten Rufi 
Degen seiner wunderbaren Kuren der ge-; 
sahrdrohensten Fälle. T 

Niemand braucht lange ohne dasselbe 
in sein, da eg in allen Apotheken leicht 
zn fünfzig Cents oder einem Dollar zu 
bekommen ist. Sie können eine Probe- 
flasche dieser wundervollen Entdeckung, 
Smmp Root, haben, sowie ein Buch, 
welches das Nähere erläutert, beides ab- 
solut kostensrei per Post geschickt. Sen- 
det Eure Adresse on Dr. Kilnter ek- Co., 
Umghanitom N. Y., und bemerkt gefl» 
daß Jhr diese liberale Osserte im »An- 

» zeiget and her-id« gelesen habt. 

Zeit ist selt. 
Wenn man reift.· sollte man genau darauf 

Ums sie viel seit es beansprucht, die Reise 
nassen-H ;-«- D 

« 
ca II 

III-ist ist brebesteLtuie 
nich macht bei vielen Stunden die fchnellfte 
Zeit noch satt Lake City, Vorstand und 
·ii.«lifotnis-Pnuttea. 

It Museum-. Pamphlece, illustrirte 
N- Hsh owie Lesestoss, das zu Durchreise-we 
Te sw- mm beschreibe-L wende nun sich an 
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CASTORIA 
fflr Singling* und Kinder. 

Dassette Was Sir Fmeber Gekauft Halt 

Die use-tilde Ists-. 
Ein großartigeg Projekt, die sek- 

einigung der einzelnen australischen 
solanien zu einem Wunderkind scheint 

er Verwirklichung nahe gerückt zu 
Durch diese Vereinigung wird 

silustralien in das gleiche Verhaltnisz 
Ignm dritischen Reiche treten, wie jetzt 
IKanadm Freilich ist dieser Bund nur 

erst ein iheilweiser. Wie Neu-Fundland 
« ich bis dahin von Kanada ausgeschlos- 

en hat, werden Queensland und Neu- 
Seeland sich vorläufig ihre Saul-erstel- 
lung bewahren. 

Die australische Bundesverfassung 
tote sie aus dein im Jahre 1897 abge- 
haltenen Konvent vereinbart wurde, 

gibt der Königin von England das 
echt, einen GennalsGouverneirr zn 

ernennen, und legt die gesetzgebende- 
Gewalt in ein Parlament, dessen Ober- 
haug aus je sechs in direkter Abstim- 
mung auf sechs Jahre zu erwahlenden 
Mitgliedern von jeder Rolonie bestehen 
wird, während das Unterhaug auf drei 
Jahre gewählt und aus 64 Mitglie- 
dern bestehen wird, von denen vorläufig 
NeusSiid-Wales 24, Viktoria 23, Süd- 
Australien 7, Tagnianien und West- 
Australien je 5 entsenden- 

Diesein Parlament ist die Gesetz- 
ebung über Handel nnd Verkehr mit 

Auslande und zwischen den Mit- 
liedern des Bundes, das Recht zur Be- 
euerung zu Bundeszweckem die Be- 

willigung von Aus uhrpriimien, das 

Fecht, aisf bät Isrediidkessismdeg lzu argen, ie enn s ot-, iees 

graphens und geiepsompesens und die 

andesdertheidigun übertragen. Eine 
ede Kalonie bleibt Ltiks Erste im Besitz 
hrer Eisenbahnem ie aber einer zwi- 

schenstaatlichen Kommission unterstellt 
werden« Ferner soll ein eineinsamer 
Oberster Gerichtshof allen olonien als 
höchste richterliche Instanz gelten. Fiir 
alle besonderen Angelegenheiten sollen 
die Kolonien ihre Autonomie behalten 
und dazu noch dag Recht erlangen, ihre 
Gouvernenre, die ihnen gegenwärtig 
ans England geschickt werden, in Zu- 
lunst selbst zu mahlen Tern General- 
Gouverneur zur Seite sieht ein verant- 
wortliches Ministerium von sieben Mit- 
gliedern. Die Bundesansgaben sind 
anfänglich ans nur 87,500,000 fest- 
geschi- 

Tie fünf dent Bunde beigetretenen 
Kolonien hatten der letzten Zahlung 
von 1894 zufolge nachstehende Einwoh- 
nerzahl: Neu-Süd-Waleg 1,251,450, 
Vietoria l,17ls,104, Südaustralien 
347,720, West-Australien 82,072, Tass- 
manien 157,4.·J-6. 

Ter Großartigleit des Projekt-is ent- 
sprachen auch die Schwierigkeiten die 
sich seiner Ausführung entgegenstellten. 

Das erste große Dinderniß war das 
mangelnde Nationalgefühl Tie Zer- 
stitckelung der Kolonien und mehr noch 
die Neuheit ihres Bestandes ließ unter 
den Cintvanderern und ihrer Nachkom- 
menschaft ein engeres Nationalgesiihl 
nicht aufkommen Neu-Süd-Wales 
wurde zwar schon vor mehr als 100 
Jahren gegrilndet, bestand aber jahr- 
zehntelang nur als Verbrecherlolonir. 
West-Australien stammt anH dem Jahre 
1829, Sud-Australien aus 1836, Vic- 
toria aus lsåL Ottern-Island aus 1859. 
Dazu sendet das Mutterland jährlich 
Tausende neuer Kolonisten. Klima, 
Boden, Beschaftigung verstärten die 
Unterschiede der Interessen nnd des 
Charakter-I der Bewohner, und aus 
diesen tiesgreifenden Unterschieden ent- 
wickelten sich höchst unerquickliche Ver- 
hältnissen Jede lialonie verfolgte nur 

ihre eigenen Jnteresiem vielfach trat 
sogar die gehassigc Absicht zn Tage, den 
Nachbar nioglichst zu schadigen Zoll- 
schranten wurden errichtet, Eilenbahnen 
ohne Rücksicht auf Anschluß des Nach- 
barlandes erbaut, in den wichtigsten 
Fragen herrschte llneinigleit. Es hat 
lange gedauert, ehe die innnensen Vor- 
theile der Zusammenfassung sammt- 
licher anstralischen Kolonien zu einer 
großen Staatseinheit begriffen wurden. 

Jn Anbetracht der grossen Verschie- 
denheit der Bevölkerung war ursprüng- 
lich nur ein Zollbnnd der Kolonien ge- 
plant. Man hoffte, daß dieser iich 
naturgemäß mit der Zeit zu dem anqu 
strebtenBundesstaat ausgestalten wurde- 
Ader in der Zollsra e la gerade die 
Dauptschtvierigteit ie . dlle bilden 
für sämmtliche Kolonien die Hauptein- 

ellez ausvsie zu Gunsten des 

-Btiydesstaates zu verzichtet-, waren die 
Ein lftaaten am wenigsten geneigt- 

i der anstralischen llnion handelt 
es sich nunmehr um die Vereinigung 
von Kolonien von denen fast jede den 

« Umsan großer eitropaiicher oder ame- 

l 
riianis Staaten deii t, unt die Ber- 
sasinng des fünften ontinents, um 
die Gründung eines Riefenstaates in 
der Südser. detien einzelne Glieder mit 
ihren enortnen Hilfsqnellen »und ihrer 
Null-Ell Vllllulllcusllg IWUII Icsl clllcll 

mächtigen Einfluß auf die Ernährung, 
den Haide und die Witthschaft des 
alten lsnrrsxxs iilieu qxeeinigt aber im- 

zweifelhaft mi now gtoizetesz Gewicht 
in die Wugixlmlc legen werden. 

Was die Folgen ver uiiflralischen 
pEinigimg iiik England sein wetdeii, 

beziehmigsivciie ob die australifche 
Union, bei-J Beispiel ver 13 vereinigten 
liolonien Nordamerilasz im rm«7:«..«n 
ichrliisndm m...,-»--.«u«..«:i). iiw Wi 

Eli-Us- siid Wie-Mr made-il Ist 

Likiii,i. ,"-·-.«H.. .,9.·.«T.7ll« si, die 

fu-.-c:-.«»ull«.ln km- :T Wen lu. l« ..en 

»auf ..lss«l)lsmc »was itnis n ,ull 
lind ; »J-: .:ct) von Ein-Uni- .:-- 

haugig mit-· England must l re w- 

dultehqleiht en selig-Lapi Lapi 
T 

tqu 
nnd t ist-en M I ists-W 

i 

Ein-W 
« Ja Falls City sollen jetzt die Blut 

teka auch herrschen. 
« Jn Dasiings brannte bog Wahn 

haug von Geo. Wilez nebst einem Theil 
des Inhalts nieder. Theilweise ver- 

sicher-L 
« Die nächste Versammlung dei 

Cvunty-Supervisoren und Comissiirc 
unseres Staates soll in Hastings statt- 
finden. 

» Die erst vier Wochen verheirathen 
Frau C. Mann von Ehadron, Reb» 
beförderte sich am 21. Feb. ins Jenseits, 
aus dein Cardolsäure Wege· Der Ehe- 
stand rvar kurz und säuerlich. 

« Die Arbeit an den Bahngeleisen 
nach der neuen Zuckersabrik bei Ameg 
werden mit möglichster Eile betrieben. 
Die Union Paeisie und die Elkhorn 
Bahn werden dasselbe Geleise benutzen. 
W 

O Jn Beatrice haben Kyd ö- Co. die 
aus der dortigen Haserinehlniiihle lasten- 
de Hypothek gekauft, mit der Absicht, 
das Geschäft wieder zu eröffnen, welches 
seit einer Reihe von Jahren nicht in Be- 
trieb war. 

« Das achtsöhrige Söhnchen des 
Jaknier August Andersom nahe bei Funk, 
Nebr. wohnhast, wurde am Montag von 
seinem elsjährigen Bruder zufälliger- 
Iveise durch einen Schuß aus einem Ne- 
oolver, mit dem die Knaben spielten, 
tödtlich verwundet. 

« Zu Palmer wurde am l. März 
eine neue Bank erössnet nnd zwar ein 
Zweiggeschlst der Farmer’s Statt Bank 
von Central City. Dr. V. J. Tenplin 
von Palmer ist Kassiren Direktoren 

lu. s. in. sind dieselben als diejenigen der 
IEentral City Bank. 

« Zu Elm Creek wurde Frau R. 
IFlesher als irrsinnig erklärt und nach 
iLineolninJ ssyl gebracht. Jhr Irr- 
sinn daiirt seit dem Tode ihres Kindes 
vor 5 Monaten· Zuerst meinte man, 
sie würde sich erhole-i, aber ihr Zustand 
wurde kürzlich schlimmer, so daß man 

schließlich genöthigt war, sie nach der 
Jrrenanftalt zu bringen- 

« General-Adsutant Barry musterie 
in Norsolk Company M des sten Regi- 
ments der Nebraska Nationalgarde ein. 
Die Ossiziere sind: Kapiiåm J. W. 
Meist-um lster Lieutenant, Alsred N. 
Gerecke; Zier Lieutenant, Carl H. Pil- 

jger. Man steht, die so verhaßten 
i,suslänlier« stehen immer wieder an 

der Spitze, aber das können die Herren 
Jingos niemals sehen. 

« Der Constabler Erastus Fairchild 
in Kearney rvar angestellt, verschiedene 

Yernkrippen zu bewachen gegen Korn- 
diebe. Eines Abends vor einigen Ta- 

gen nun entdeckte er einen Wagen an 

einer der Krippen und als er herzukarn, 
surde er, als er um eine Ecke kam, über 

den Kopf geschlagen, daß er hervusztlos 
liegen blieb. Er wurde arg zerschlagen 
und zugerichten 

«:Gouv.:Poyter hat die Staatsbeloh- 
znung von 0200 ausgeschrieben sür die 

JErgreisung nnd Uebersührung des Mör- 
sders von Silas Bailey, welch lehterer 
ykürzlich in der Nähe von Benkelnian im 
IRepudliean River todt ausgefunden wur- 

de. Auch erließ er die Reqnisition sür 
Zurückbringung von Jaines Bailey von 

Chieaga nach Lineoln Connty. unter 
Anklage des Diebstahl-s von Nindvieh 
im Werihe von disco. 

l « Zu Elni Creek wurde eine alte 
Tarne, Mutter eines dortigen Geschäfts- 
mannes, deren Name jedoch nicht berich- 
tet wurde, arn Donnerstag Abend getöd- 
tet, indem sie die ans deni mit einer 
Schnelligkeit von W Meile die Stunde 
daherbrausenden Postzuge gen-offenen 
Postsäcke aus den Rücken trasen und 
niederwarsen· Ein in der Nähe besind- 
lieher Babnarbeiter kani dazu nnd hob 
sie aus, aber sie war schon todt, Ihr 
Rücken war gebrochen. 

« Jn Jeeaincn sand ein ereentrischer 
alter Mann Namens Cck seinen Tod in 
den Flammen Samstag Morgen unt 
5 Uhr wurde das von ihm allein be- 
wohnte Hans in der isten Ward in Jener 
gefunden nnd als die Feuern-ehe die 
Thür eingeschlagen, sand sie den alten 
Mann mit einem Kosser in der Nähe der 
Thür niedergesnnten. Rauch nnd Hihe 
hatten ihn iiberwältigL Das Feuer 
hatte ihn erreicht und die Haare ans sei- 
nem Kopf waren verbrannt und die 
Kleider in Flammen Seine Fortschas- 
sang ipar sehr schwierig fund starb er 
bald daraus- 

« Ja der Nähe von Ehe-drein nen 

While Räder, entging leht in, bei der 
großen Kalte, der Viehzll ter Tom Q’- 
Ronrke enit knappet Noth dem Tode, 
doch trug er sehr schwere Verleynngen 
davon. Er ging nach dein While Fluß, 
um ein Loch in’s Eis zn hauen, znni 
Zweck, Wasser für-M Vieh zu erlangen- 
Er brachte dies auch fertig, als eine 
heerde Stiere, gierig naeh Wasser-, da- 
heikani nnd wurde er itmserannt uns 

F übertramoelt. Es dauerte mehren 
«·Stnnden, bis ihn- pülse wurde nat 
man ihn aufhob. Er hatte ein Bei-« 

ebrochen und beide süße ersteren. 
an muß es als ein Wundeebeiraihten 

daß er niht m Leben verlor. 
« Le bei des sinken Lilie sie- 

krh Its-;- Ilaesn del Iet- 
M Mk see-ne mssMWÆ Oze- 

Gep. D. Weflsate nnd Im n 
von der Haken abwesend. Als dendl 
nach derselben zurückging, verlor sie ihre- 

Mädchen ist dediensiet auf der Fessel- 
- Weg und konnte sich nicht wieder zarechei 

finde-. Nicht im Stande, irgend ei- 
Haug zu sinden, suchte sie Zuflucht it 
einem Strohichodet, der ihr den einziges 
Schutz bot für die Nacht. Als es Tag 
wurde, bewetnkstelligte sie, den kurzer 
Weg nach einer in der Nähe --besindlichet 
Famwohnung zu machen. Ihre Füß( 
waren so erfroren, daß man etsi dachte« 
sie müßten beide amputirt werden, doch 
wie berichtet wurde, wird sie dieselber 
behalten. 

« Die neueste Bauernfängerei wiri 
jetzt non ein paar feingekleideten 
Schwindlern verübt, die das Land un- 

sicher machen und »Kriegssieuern« kollek- 
tiren, wofür sie dann Quittung geben 
auf gedruckten Form-klarem Die Dum- 
men werden eben nicht alle. Ein boh- 
rnischer Former in Saline County zeigte 
seinen Bekannten eine Quittung fiir 
84.t50, die er den «Collektoren« bezahlt 
hatte und war nicht wenig stolz darauf, 
fo »patriotisch« zu fein, mit Freuden 
seine »Kriegsfieuer« bezahlt zu haben. 
Ja, pftfsig muß man sein! Dein 
Schwindler gehdrt die Welt. Wie man 

hört, machen die Schwindler ausgezeich- 
nete Geschichte, doch fallen die Ver. 
Staaten Beamten schon auf der Suche 
noch ihnen sein. 

« Jn Haftings starb ganz pldhlich 
Janus E. Malta-i, als er beim Aus- 
spannen der Pferde war. Er arbeitete 
für Condukteur C. A. Don auf der 
Form und war mit diese-n auf die Form 
gefahren. Als sie nach der Stadt gu- 
ruckkehrten, fuhren sie in die Wagenre- 
mife und Day trat auf kurze Zeit bei- 
seite; als er zurückkehrte, lag Malrom 
beim Wagen. Er hob dessen Kopf auf, 
Male-un that noch einen oder zwei 
Athemzüge und war todt. Der Coroner 
wurde gerufen, doch entschied derselbe, 
daß kein Jnauest nöthig sei. Malcorn 
erlag der Thloralnergistung Er litt 
seit etwa zwei Jahren an Schl:sflofigkeit 
und hatte seitdem gegen das Uebel Chlo- 
ral genommen. Der Verstorbene hinter- 
läßt Frau und ein zwei Jahr altes Kind 
in Haftings, sowie zwei Kinder einer 
früheren Frau, die in Lineoln wohnen. 

« Der Stadtmarfchall von Crawford, 
Fraak Mooney, wurde am Samstag 
Abend in den Kopf geschaffen und wird 
wahrscheinlich sterben. Louis Groß- 
mann, ein entlassener Trompeter oan 

Co· C des tsten Ber. St. Caoalleriere- 
giments zu Fort Robinfon, befindet sich 
in haft unter dem Verdacht, den Schuß 
abgefeuert zu haben. Großmann und 
eine Anzahl anderer Soldaten waren 

kürzlich entlassen und befanden sich aus 
dem Wege nach dem Osten. Zu Gram- 
ford kamen Marfball Mooney und der 
Saloonwirth Haguewoad auf den Zug, 
indem lehterer eine Rechnung im Betrage 
oon O12.50 von Großmann kollektiren 
wollte. Er erhielt auch das Geld. 
Als der Zug abfuhr, fiel ein Schuß und 
Mooney sank, in den Kopf getroffen, 
nieder. Zu Ehr-dran wurde Großmann 
arretirt. Er giebt zu, einen Schuß ab- 
gefeuert, behauptet aber, in die Luft ge- 
schossen zu haben. 

e« Tau-i «ss---7 IRS-i .« zsms ist 

zjäjeiz e« «- «l s.« I-» fei---.H«IAIH 
L «-t-: .. .«u«u.nu«e-mt·w stopft-At- 

; Kanrnchen alo Ziegenmeli 
ter. Jn der letzten Sitzung der zoolo- 
gischen Seltion deo Westsiilischen Ber- 
eino site Wissenschaft und sinnst in 
Miiuster ttseilte Herr Professor Dr. 
Lanboio mit, der Besiber zweier Zie- 
gen in dem Nachbarorte Telyte isabe 
aus bie Wahrnehmung bin, baß die 
Thiere irntner weniger und schließlich 
sast gar leine Milch mehr gaben, aus 
merisarne Beobachtungen angestellt 
ttnb sei so dalsinter gelonnnen, daß die 
in demselben Stalle untergebrachten 
Lapino bao Mellgcichait luusrgeretist 
besorgten. Man entsernte bie Lavin- 
chen und soiort lieferten die Ziegen 
das sriilrere Quantunt Milch. Der Ne- 
iehkle sitgt ninzth die Mitthctlung 
stamme von durchaus glaubwitrdiger 
Seite. Bereits iriilser sei der Seltion 
iiber Hasen berichtet toordcu, die sich 
an die aus der Weibe lagernden Kühe 
herangewacht und ihnen Milch entnom- 
men hätten. Damals habe man die 
Mittlsellang siir Illgerlatein gehalten, 
heute bürse die sonderbare Beobachtung 
als zutressend betrachtet werden. 

Der erste Todte, den die New 

Yorler Manne-Reserven itn leyten 
riege In verzeichnen hatten, war Tho- 

mas Le Ballen Derselbe entstamrnte 
einer ageaottenfamilie, von der Ab 
Ist-tut rege im amerlanischen Revo- 
ltttionur ræe (l't'lö bi01783),im rnexii 
tonlichen riege Useti bis ists) und 
im Bürgertriege Usol bis loss) tnlti 
sochten. 

see-risse Geben. 
Die nachsolaenb aui eiorberten Personen 

oder deren Erben obe etwanbtenwollen sich 
direkt ou Her-non Mars-only Nechisanwall 
nnd Notar M unb M Vine Straße. Cin- 
einnati Ohio wende-, da Niemaho außer 
ihm Ausschluß geben kann. 

Denn-n Maockroorth besorgt die Eintre- 
hung oorr nachdenannten rnib allen Erbschaf- 
tett pro-not und bisig stellt die nöthigen Vollmachten ano, und erlangt alle ersorb er- 

lichexr gerichtlichen und kirchlichen Doktr- 
raere e. 

äHm Warswostb sit rissen feinere oiettigs 
ngeu pe r etlichen und Mschesftlicherr Ver- tIIit den beuts n 

saurer-, osie bgech seineHi its-etwas : oliber tiare-sites Vertre- 
I 

taki-seit Achse-is Ian etkM 
uns rate sie besät-is lese gerichtlichen 

I wie ein offenes Buch. 
Uebertaichcnde Erklärung über katarrhalische Leide n.—— ——.Dr Haktmanz 

erfolgreiche Behandlung. 
s, . III-- 

trenne Dcky seum 
ist einaltes Sprichwort Die Krankheiten, welche 
uns befallen, sind durch den Schleier des Ce- 

lßvollen verhüllt Wie viele unter uns 
willen« bei Untat-eh in irgend einem Organ bei 

VI Mevnmnuur Das-man man-heim 
’- O m denen eine jede Untat-eh ist« laufend unaus- 

sprechliche Namen giebt ? 
M. Vase-nun hat viel gethan, um Iusiulrung 

über vielen Gegenstand zu verbreiten· seine 
Methqu sind Jedermann zugänglich, seine 
Wiel gründlich und wissenschaftlich Pe- 
rle-me ist seine großartige Mesisin file iebe Form 
von Makel-. Es ist das nationale Kalt-ab- 
Wiel geworden-. Schreiben Je an bie 
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N 

I I I "l , , , Wiss Nest-TM- Slh Hummqu- »-, um »O. 

Humans such Ober chemischen Latmhz stift- ftei ver-schickt 
Sohn F. Den-, Seneka Falle, R. Y» sagt: 
»Beste«-n- tutitte mich von chepniichem Mute-eh an dem kch lange Zeit gelitten 

hatte. Jch nahm vie·esedtnnen; M Ninus keine, bis ich Beim-no und Man-must zu 
brauchen begann. Ich bin fest im Stande, alle meine Arbeit zu thun. Jena-no hat meinen 

allgemeinen Oefundhtkkkststdtnd in rasende-mer M gebessert, und ich werde Pe-tu-na allen 
meinen Freunden empfehlen« 

FMI ö« N— IMP- VII-m Balle-h W» icrekbtc »Ich befcheinige hiermit, has ich 
Mit-W tm IMMMUH litt, von dem ich M den Oebrauch von sechs Flaschen Pesrusna 
vollständig karn- wutdr. Jch möchte nicht ohne sum-no Un hause sein« 

Desgl-siehe Rlatmämäheii ist Mem-h des M Gleich den meisten Matthaliichen 
Krankheiten wird dieseibe als uant W seine-no W sie dadurch, daß es die 

Wann Meist 
W Hosen Gran-, W inst: »Ich habe vier Wehen Besenan gebraucht, und 

Weiden kurieren den Kam-h und die Wicht W an denen ich fett zwei Jah- 
ren litt seh wiege iett set-ansi- M sehe als we meines stankheiM 
W Memie, M, Its-, ht: »Ich-Ird- M schweren Lungentatmh se- 

ptekt any sei-v mu, m eine sue has-W bitt-. is ich Jesus-m ou brauchen besann. 
Zier Fittichen W einen W Midas cui Ist « 

Ein M unt Wen von Personen, vie W na von FOMWMM W Mist 

W wird cui Verlangen verschied M W Ue schlurfst-we seit-nd und beseitigt 
new-en Gewändewaqu des em- Geichtchte m M 
W Meter Messe Ill- W W VIII-MI- 

Aufl-ordent- en vennißtet Erben zu erlangen 
nnd in allen edentenben Blättern Umeeikki 
zu veröffentlicht-n 

Bettckendotf, Erben von Heinrich Friedrich 
An usi Vtetor. 

rundes, Anna Matie ilhtiftine Eliiabetlp 
gen. Conkadiae und Julius ans Obera. 

von Biederfteim Guido Mai-scholl aus 
Milde-. 

Beckendoti. Erben von Heinrich. 
Berti-any Lunis aus Uilat. 

Pönale-Jud alob aus Odekiesingen. 
Bill-im ana atie vereh. Schand, Ma- 

rie vereh. Könnt-, Ehr-Mien, Anna Elifabethe, 
Joh. Martin, Joh. Georg, oh» Apollonia 
vereh. Teininger. Joh. und va verel; Kurz 
ans .Lwl)entnemmingeii. 

Bienennen Gustav aus Mahl-eint- 
VecL Witheltnine koniie ans Müktingen. 
ishcisibergen Bann-at ans Brannenweiler 
Trabottn JLItndoti Viktor, angebl. in Plu- 

ladelphia. 
von keimten Peter and Einheit. 
Dei-im Karl ans Mainz 
Tamliachm Franz Anton aus Tocimeilin 

gen 
Etstng, Jax aus Jageklingen. 

iedcich, eben von Wilhelm· 
liicheh Heinrich Georg, An usi undJoief 

ans Wäschenbenrem angebl. in Shiladelphim 
Gall-en. Cla- ans Dölr. 
Gla Fiedel-ich ans Gekolzhoiem Wes-gar nsugasiheiuki ausKadenbetge 
(:e:Pe-nest, Peter nnd W lhelm Ida-n ans 

Ob etin en. 

Messen attin ans Metziaweilen angebl, 
in hi adelphim 

( ndot, Erden von ist-tande. 
Hohn, Hang Friedrich ans Nektars 
Hossmann, Joh. Adam Wilhelm ausz Wis- 

uhen 
ohn. Joachim Heinr. aus WeidenbokiteL 
ewig, Wilhelm aus Thieesattem 
eee, Franz Kava, Alois nnd Anton ans 

WFicheubeukein 
Oliv-isten Las-at aus Obenietingen. 
Topp Kaeoline ans Steineninkt, angebl. 

in hi adelpzim Herd ged. tölmnanik Theodot ans Lai- 
femm- 

Raldeiz Brand aus Obermarcht l. 
awptecht, Eva-und Karl le sich aus 

Nü«ktingen, an edl. in X tlade apia. « Hönsingeyskriedkich bethardt ans Lin- 
sent-dien. 

Maler iGläfek), Peter ans Not-Handel, 
angebl. in is nage- 

Kno Er en von Charlotte Ztievecile 
sei-. edel-. 

8 gek, Wilhelm. Denn-, August erman, 
ist-eilig Bettba und Hulda aus Bei in. 

Meßliag geb. Mühle, Johanne Christiane 
ans Uhsmannadokt 

satt-el, Carl Indien«-s kanlinrt a. M. 

Lekley Peter Tiedkich Gu av ans Stipe- 
bütte 

stell-nich Mathei aus Uns-en. 
itv let, Anton a is Neustadt 
sei lee, Joh. kol- ans Gi- en. 
kämmen-n adeeas, ach-, te vereh. 

Ilbeecht uns chael ans ulerkieti en. 
Lespey M. Kein-ich aus Wahlen nim. 
Lorenh al Maria Pelene geb. Pet- 

möäebt nnd Insnst Bat-the d Henmana ans 
u kinlekismeiey Anton und Karl ans Most-i 

VIII- 

Meyer, Joh. FriedrichRuh-Christian aus 
cfrt Flzageth angebl. m Chapim Iowa. 

V käm-, Geocg thh. aus Wetdeahauietk 
Mit ek, Joh. Bernhard Andreas aus 

Hamburg· 
Mufflek, Geokg aug Deut-am 
Main, Wilhelm aus Mai-thing und Joh. 

aus Obekhot. 
Münze, Joh. aus Flammens. 
Maikr, Joh. Andreas, Joh. und Ghuftme 

aus Alelulachsen eint. 
Nahigel, Veto akd Wem-r aua Daraupr 
celtin et ital arine au- Odetbecleu. an- 

gebl. in biladelphla. « 

Petemtanm Zod. Andreas Carl, Sol-, St- 
mpn Wilhelm und Wem-g Christian Heinrich 
aus Schwulst. 

Pape, Jah. Andreas aus Döir. 
Wie-nach Erben von In usu- 
Ratlp. olel aus Oasba 
stets. alentm aus Schallt-la » 

Nldenthaler. Anton aus handeln-. 
stam, Gang und Barbata vereh. zum 

aus Thalhelnr. N 
Rad-, Kanaz aus Hachmöisingkm » 

Näh, Wi del-a End-is auleelmgslzameu 
No wickel, Michael aus ital-all- 
S mit-, Wilhelm und Katharina ans rüs- 

ieldoti. 
SudatqsL Gottfried aus Gaulau. 
Samt, geli. Lyt, Bat-barst aus Gotthean 
Schmtbt, Carl Christian aus hambukg. 
Still-en. Jakob August aus Datum-fah 
Schall-le. Eva Katharim pack-May Joh» 

Aal-. Georg« muyauna vereh. Stroh und 
Ja Hat-b aus Heil-month 

speiset-, Geotg nnd Andreas aus Wa- 
s umt. 

Stahl,Jah. It«edrich, Geer undC kiftian 
ans Unter-Masern 

S b 

Slcell tat, Erden vo- Gustav-. 
Otto er, Lust-l ans stattsam hätt-fried, Gattlieh ehrlc att spielten- 

Sge e,n Eva Laihaeine ans RIelIngshaulen 
mid, Sylvester aus Oellingen. 

Sammet-, Konrad aus Wachendokf. 
Sehn-eilen Anna Katharina unt- LonIIe 

Ins Oeifingem 
Schumann geb Wähnen IsIlIeII von Eva 

Snlanne 
S empp, Christol ans Unterbeeien 
Zier, Ckakl ans Glöfen. 

Kaihakine ans Altenhaßlan 
Thebe, Joh. ist alab ans Enthanen 
LIMIer lkatl ugnsi aus Jnsierbntg. 
UhL Heinrich ans Lißbetg. 
Wienecke, Joh Vermann Heinrich ans 

Bkemen 
Wnnerk oiei ans Wa ten 
Winnes atIIiIaus alldoti,angebl.III 

New Okleana, La. 
Mai-Many Wilhelin nnd ThereiIa ans 

Lbekbet en, angebl. III UiIIcInIIaIL 
Wehr e, Karl aus strengen a. VI angebl. 

In Ne- York- 
Waldoefen Ioh Neotg aus: inIeIIhofen 
WildI, Ghnfiian Wilhelm, Immannec 

Isonlpb II WIllIelnI Friedrich auskülnn en 
Fühlst-ern Feidinand Wilhelm ans 

Mann-. 
ZeiHlIst Zofe-I ans München. 

Ist ei pkositalIeh 
einen ganzen Tag daran zu wenden, IIIn nach 
St Joleph oder Kansas City zn wenden 
wenn man die Reife ganz bequem währens 
des Jena-II über die SI. Josephaclkzeanb 
Island sey. machen cann- 

Uhaie Osaka ISIve frei) und Pnllman Pa: 
last Schlaitnaggons aui allen Nachtzügen. 

Markt-Gericht. 
stand Island. 

Unzen- wedeln .............. 40—-w 
aIeI. » ............ Bd 
oIn « geichali ........ 25 

Rossen ............... 4041 
Geiste » .............. 30 

Vuchweiken » ................ 

sattosse II ,. ............ III-G 

gen per Tonne ............... 4.50 
IIIIeI ..peI Pid .................. 10 

Winken « ................... 0. IN 
Speck. « .................. 

Eier....I-IIT«-.yd .................. 15 
ühnec I ro I- ................... ( 

weine .pI-p 100 Pid ...... s. 25 
lachen eh. » » ...... 2. W. 50 

kalt-et IeIIe, pro VII-. ............ 
c II « a s o. 

setzen ....................... 70 
ileog en ....................... all-M 

....................... 4l—51 
let ......................... Ae 

......................... les 
sartasseln ...................... sen-sp- 
sIIIIeI ........................ ll—16 
Ein-, ganz frische ............... 17j 

use und helles ............... l w-4.50 
Cis etc ....................... (. dies-ON 

VeIne, ................... .3. M. 90 
ale, ...................... Toll-ter- 

DaIIIe ........................... ON 
« Lall- ........ »Jet- l 10ec.:leo.2 9e. 

Genossen« 
sähe ....................... 2.00—i4.00 
state ...................... III-TO 
siebet ..................... toll-TO 

Deine .................... THIS 
fe ....................... Also-ON 

Lämmer ...................... 4.00—5.00 

Saus-ernten 
belttcht man m einem Iounitetnschtatwag 
goa—-pe(iönttch geleitet-lebet die til-kling- 
tan :ttattte. Jhc braucht nicht itmtttstei eu. 
Jhk eetxt tchnetl. Ihr seht die schönsten ee 
stetien es litt-dalieg- 

Jhk Wagen ist zwar sucht jo kostbar aus- 
gestattet wie ein PataitsSchlafwagga-i, aber 
er ist gerade so kein. gerade to bequem geta- de so gut um dann zu reisen III f« 020 
U sitt-. 

« Die Vutltngtan tstemsioueu setzfeu jeden Donnettta a am Sonntag Sau « tanetseo nnd am antag Los Angeln erreiche-id- 
Poktiee in jedem Wa gan. Ermessin üb- 
iee bei «edee Geteilt att. »li- Pamp let, 
nah-te l m elheiten enthalten wendet Litch 
an das nä ite B. « M, Eisenbahn-Baume 
oder lcheeidt an J. Franks-L Gen, Past. Hitzan Staube-. Neb. etthltlt 

Ost-IesV Zins-« Sclscs 
Die beste Salbe in der Welt iük 

Schnitte. Quettchungem Wunder-, Ge- 
schwiste, Sal fluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, zeostdeulem Rechte-, Püls- 
ueeaagen und alle Hauttransheiten nnd 
heitt siehet Hömotrhaidea oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantiet 
Zufriedenheit zu geben oder keine Ve- 
adlaaq verlangt. Ode. die Schachtel. sei I. W« Vachheit. 


